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Gemeinde Jübek

Niederschrift

über die 3. öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Jübek

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung Arensharde in Silberstedt am

23. November 2009

Anwesend:

Gemeindevertreter Otto Tams (Vorsitzender)

Gemeindevertreter Iwer Thomsen (stv. Vors.)

Gemeindevertreter Franz Großkopf

Bürgerliches Mitglied Marten Sievers

Bürgerliches Mitglied Karin Lübker

Bürgerliches Mitglied Lennart Klein

Gäste:

Bürgermeister Herbert Will

Gemeindevertreter Hans-Jürgen Sievers

Gemeindevertreter Hartmut Bartels

Gemeindevertreter Hans-Heinrich Jessen

Gemeindevertreter Lutz Rimkus

Gemeindevertreter Ingo Wrobel

Gemeindevertreter Hermann Beyer

Gemeindevertreterin Christel Lange

Amtskämmerer Martin Kruse

Protokollführer Günther Nowak

Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr Ende der Sitzung: 21.00 Uhr
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Tagesordnung

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der

Sitzung vom 26. Mai 2009

4. Feststellung der Tagesordnung

5. Einwohnerfragestunde

6. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr

2009 (s. Anlage)

7. Förderung der Vereine für das Haushaltsjahr 2010 (s. Anlage)

8. Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Herstellung, den Ausbau,

die Erneuerung sowie den Umbau von Straßen, Wegen und Plätzen der

Gemeinde Jübek (Straßenausbaubeitragssatzung) (s. Anlage)

9. 4. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die

zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Jübek (Beitrags- und

Gebührensatzung) (s. Anlage)

10. Genehmigung der Stromlieferungsverträge ab 2010 (DS-Nr.: 153/2009)

11. Haushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr 2010

einschließlich Investitionsprogramm (s. Anlage)

12. Anfragen und Mitteilungen

13. Einwohnerfragestunde

nicht öffentlich:

14. Grundstücksangelegenheiten

Um 19.00 eröffnet der Vorsitzende Gemeindevertreter Otto Tams die Sitzung

und begrüßt die Erschienenen. Entschuldigt fehlt der Gemeindevertreter

Claus-Peter Rathje. Herr Tams freut sich über die Teilnahme vieler

Gemeindevertreter und den Protokollführer Günther Nowak. Er stellt den

neuen jetzt für Jübek zuständigen Amtskämmerer, Herrn Martin Kruse vor.

Dieser erklärt seine neuen Zuständigkeiten und Daten zu seiner Person.



3

Zu 1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Zu 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

Es erheben sich keine Einwände. Damit ist die Einladung ordnungsgemäß

zugestellt.

Zu 3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die

Niederschrift der Sitzung vom 26. Mai 2009

Auf Seite 2 wird in Absatz 2 die Bezeichnung “Gemeindevertreterin” Karin

Lübker durch die Bezeichnung “bürgerliches Mitglied” Karin Lübker ersetzt.

Weitere Änderungen werden nicht beantragt. Die so geänderte Niederschrift

wird einstimmig gebilligt.

Zu 4. Feststellung der Tagesordnung

Auf Antrag des Vorsitzenden wird der TOP 10 einstimmig von der

Tagesordnung abgesetzt; er wird auf der Gemeinderatssitzung am 03.

Dezember 2009 behandelt.

Zu 5. Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Zu 6. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das

Haushaltsjahr 2009 (s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams erläutert die Vorlage und die wesentlichsten

Änderungen in der Entwicklung der Rücklagen.

Amtskämmerer Kruse erläutert dann die gesamte Vorlage im Einzelnen. Es

werden alle Seiten im Vorbericht (8 Seiten grün), Verwaltungshaushalt (39

Seiten weiß), Vermögenshaushalt (24 Seiten rot) und Gesamtplan (2 Seiten

weiß), insgesamt 53 Seiten behandelt und bei Rückfragen erläutert.

Anschließend wird folgende Nachtragshaushaltssatzung für die Gemeinde

Jübek für das Haushaltsjahr 2009 einstimmig beschlossen:
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§ 1

1. Im Verwaltungshaushalt erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben um

412.500,00 €von 2.983.600,00 €auf nunmehr 3.396,100,00 €,

2. Im Vermögenshaushalt erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben um

932.000,00 €von 853.400,00 €auf nunmehr 1.785.400,00 €.

§ 2

Es werden neu festgesetzt:

1. Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 386.000,00 €auf 685.000,00 €

2. unverändert

3. unverändert

4. unverändert.

§ 3

Die §§ 3 und 4 werden nicht geändert.

Dieser Nachtragshaushalt bedarf der kommunalaufsichtlichen Genehmigung.

Zu 7. Förderung der Vereine für das Haushaltsjahr 2010 (s. Anlage)

Der Vorsitzende Otto Tams erläutert die Vorlage. Auf Vorschlag von

Gemeindevertreterin Christel Lange wird der Zuschuss für den Hundeverein

von 300,00 €auf 150,00 €gekürzt und dafür die Zuschüsse für die Landjugend,

den Sozialverband und das DRK auf jeweils 150,00 €erhöht. Mit diesen

Änderungen wird die Vorlage einstimmig gebilligt.

Zu 8. Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Herstellung, den

Ausbau, die Erneuerung sowie den Umbau von Straßen, Wegen und

Plätzen der Gemeinde Jübek (Straßenausbaubeitragssatzung) (s. Anlage)

Der Vorsitzende Otto Tams erklärt, dass die alte Satzung jetzt 20 Jahre alt ist

und sich die Größe des bewohnten Teils der Gemeinde, ihre Einwohnerzahl

und die gesetzlichen Vorgaben geändert haben; auch ist die Rechtsprechung

inzwischen fortgeschrieben worden. Daher muss die alte Satzung den heutigen

Gegebenheiten angepasst werden.
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In der Diskussion wird von Frau Lange beklagt, dass die Einteilung der Straßen

ungerecht sei. Darauf wird erwidert, dass die Straßeneinteilung als Anlage der

Satzung zu sehen ist und jederzeit geändert werden kann, aber die Satzung als

solches nunmehr geändert werden müsse. Überdies würde eine Neueinteilung

der Straßen eine Bürgerbeteiligung erfordern, die aber seine Zeit brauche. In

den alten Protokollen soll erforscht werden, warum die bisherige Einteilung so

beschlossen wurde.

Nach dieser Diskussion wird einstimmig beschlossen, die Satzungsvorlage

zur Annahme an die Gemeindevertretung zu beschließen mit dem Zusatz, die

Straßeneinteilung im nächsten Jahr 2010 zu überprüfen.

Zu 9. 4. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben

für die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Jübek (Beitrags- und

Gebührensatzung) (s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams erläutert die Beschluss vorläge und die anliegende

Gebührenkalkulation. Nach Anschluss an die Abwasserleitung nach Schleswig

sind für das nächste Jahr 100.000,00 €der Rücklage für die Entschlammung

der Klärteiche zweckgebunden zuzuführen und die Kalkulation neu

aufzustellen. Die Grundgebühr soll bei 78,00 €je Wohneinheit bleiben und die

Arbeitsgebühr je cbm Abwasser auf 1,80 €festgesetzt werden.

Beschluss: (einstimmig) . Die Vorlage wird so beschlossen.

Zu 10. abgesetzt.

Zu 11. Haushaltssatzung der Gemeinde Jübek für das Haushaltsjahr 2010

einschließlich Investitionsprogramm (s. Anlage)

Vorsitzender Otto Tams erläutert die Beschluss vorläge. Der vorgelegte

Haushalt schließt mit einem Fehlbetrag von 64.000,00 €ab, weil lt. Abschnitt

9 - Allgemeine Finanzwirtschaft - die Gewerbe- und Grundsteuerverringerung

zu erheblichen Einnahmeverlusten führen (Seite 57-59 der Vorlage u. Nr. 20

des Vorberichtes).

Herr Kruse erläutert dann die Vorlage im Einzelnen. Es ist mit weniger

Schlüsselzuweisungen zu rechnen. Die Hebesätze müssen z.T. angehoben
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werden, um einen möglichen Ausgleich zu erreichen. Die letzte Anhebung war

im Jahre 2004. Anschließend erläutert Herr Kruse die Einzelvorlagen

Vorbericht (S. 1 - 21, grün), Verwaltungshaushalt (S. 1 - 62, weiß),

Vermögenshaushalt (S. 1 - 54, rot) sowie Gesamtplan (1 Blatt) und

Investitionsplan (S. 1 - 4, weiß), insgesamt 141 Seiten.

Nach Diskussion einzelner Fragen wird folgender einstimmiger Beschluss

gefasst:

Haushaltssatzung

der Gemeinde Jübek

für das Haushaltsjahr 2010

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird im Verwaltungshaushalt in

Einnahmen mit 3.012.700.00 €und Ausgaben mit 3.077.300,00 €und

im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 820.500,00 €

festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 151.500,00 €,

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0,0 €,

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 615.400,00 €,

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 0,0 Stellen.

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer:

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 330 %,

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 %,

2. Gewerbesteuer auf 350 %.

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und

Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der
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Bürgermeister seine Zustimmung nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1

Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 €.

Zu 12. Anfragen und Mitteilungen

1. Bürgermeister Herbert Will informiert, dass das Kreisgutachten für den

Verkauf des Kindergartens Weideweg zu niedrig ausgefallen ist. Er bittet die

Anwesenden, sich Gedanken über mögliche Verwendungen bzw. Käufer zu

machen.

2. In der Heizungsanlage der Wohnanlage “Norderbek” ist ein Wasserschaden

aufgetreten; es ist kein Wasserdruck auf der Heizungsleitung. Die Fa. Petz

sucht den Schaden und repariert ihn.

Ende des öffentlichen Teils der Beratung: 20.50 Uhr

Otto Tams Günther Nowak

Vorsitzender Protokollführer


